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3. Jahrgang 1916 DAS WERK Heft 2

Das größte Postgebäude
der Welt. New York hat ein neues

Postgebäude erhalten, das den

Anspruch machen kann, das größte
und am besten und zweckmäßigsten

eingerichtete Gebäude seiner Art in
der ganzen Welt zu sein. Der
Postpalast, dessen Bau rund 20
Millionen Mark gekostet hat, ist fast

ganz aus rosafarbenem Granit
errichtet. Vor dem Haupteingang des

fünfstöckigen Monumentalbaues
steht eine Säulenhalle aus zwanzig
ungeheuren Pfeilern, gleichfalls von
rosa Granit. Darüber liest man die

Inschrift: „Weder Regen noch

Schnee, weder Hitze noch Dunkelheit

hindern die Boten, ihren Auftrag

rasch auszuführen." Zum
Bau dieses Postamts sind allein
70 000 Quadratmeter Glas verwendet

worden.
Der riesenhafte Schalterraum,

der rund 70 m lang und 50 m breit
ist, wird nur an den Seiten von Pfeilern

gestützt. Über den ganzen
Raum ziehen sich weite Bogen, die

Galerien enthalten und die den

Zweck haben sollen, die unehrlichen
Postangestellten durch besondere

Beamte beaufsichtigen zu lassen.

Sie sind eben groß genug, um den

Inspektoren Bewegungsfreiheit zu
gewähren.
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KUNSTGEWERBLICHE
WERKSTÄTTE FÜR
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HUGO WAGNER BERN
ATELIER FÜR INNEN-AUSBAU UND GESAMTE

AUSSTATTUNG VON WOHN- U. REPRKSENTA-

TIONS- RÄUMEN ::: EINRICHTUNG MODERNER

VILLEN, HOTELS U. KAUFHÄUSER, SOWIE
AUSFÜHRUNG FEINER BAUSCHREINER-ARBEITEN
U. TREPPENANLAGEN :::: KOSTENANSCHLÄGE

Zeichentische

verstellbar in der Höhe und
in jeder Schräglage

Lichtpausapparate
sowie alles

Zeichenmaterial

Präzisions-Reisszeuge • Rechen-Schieber

Sonder-Listen auf Verlangen

^-_GEBRÜDER_^—

SCHOLL
POSTSTRASSE 3 ZÜRICH

PHOTOGRAPHIE
Spezialität in Architektur-Aufnahmen

Techn. Konstruktionen, Interieur, Maschinen etc.
Aufnahmen für Kataloge und Werke aller Art

H. Wolf-Bender, Kappelergasse 16, Zürich
Atelier für Reproduktionsphotographie
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